
Kölner Kriminalwissenschaftliche Schriften

Band 79

Amnestien vor dem Internationalen 
Strafgerichtshof

Eine Untersuchung 
der Berücksichtigungsmöglichkeiten von 

Amnestien im Völkerstrafprozess

Von

Yara del Carmen Bröcker

Duncker & Humblot  ·  Berlin

Br
öc

ke
r 

 · 
 A

m
ne

st
ie

n 
vo

r d
em

 In
te

rn
at

io
na

le
n 

St
ra

fg
er

ic
ht

sh
of

  
· 

  K
K

S 
79

Amnestien gelten immer noch als probates Mittel der Konfliktbefriedigung etwa im Rahmen von 
Friedensverhandlungen. Es verwundert daher nicht, dass der IStGH bereits mehrfach in Konflikt 
mit ihnen geraten ist. Allerdings hat er bisher keine Leitlinien zu ihrem Umgang entwickelt. An 
dieser Stelle setzt die Arbeit an und versucht die Frage zu beantworten, ob und wie die Aner-
kennung einer Amnestie mit Blick auf die Bewältigung von Konflikten möglich ist. Dabei wird 
zunächst das Völkerrecht in den Blick genommen und untersucht, ob (in)direkte Amnestie- 
verbote ihre Berücksichtigung ausschließen. Danach werden die Art. 16, 17 und 53 RS hinsichtlich 
ihrer Anwendbarkeit auf Amnestien überprüft, wobei Art. 53 RS eine Abwägung zwischen straf-
rechtlicher Aufarbeitung und Einstellung aus Friedenserwägungen ermöglicht. Die Untersuchung 
kommt zu dem Ergebnis, dass insbesondere aus Gesichtspunkten des Opferschutzes und der Friedens- 
sicherung eine Einstellung in akuten Notsituationen möglich ist. 
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